
Öffentlichkeitswirksame Aktionen  
des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hannover 

im Jahr 2007 
 
Veranstaltungen 
1. 06.11.07* Lärm/Vibration – Neue Regelungen 94 Teilnehmer 

2. 08.10.07* Belegschaft im Wandel  30 Teilnehmer 

3. 05.03.07* Gesund bleiben in Heil- und Pflegeberufen 54 Teilnehmer 

4. 26.09.07 Informationsveranstaltung zum Gewebegesetz für Repro-
duktionsmedizinische Einrichtungen (in Kooperation mit der 
Niedersachsischen Gesellschaft für Reproduktionsmedizin) 25 Teilnehmer 

5. 19.10.07 Informationsveranstaltung zum Gewebegesetz für Ärzte 
und Krankenhäuser in Niedersachen (in Kooperation mit 
der Niedersächsischen Krankenhausgesellschaft) 30 Teilnehmer 

6. 10.10.07 Workshop „Überwachung von Entnahme- und Gewebeein-
richtungen nach dem Gewebegesetz“ im Rahmen der Jah-
restagung der GMP-Inspektoren, Bamberg.  70 Teilnehmer 

7. 05.02.07-07.02.07  IMPEL-Konferenz Project “Resolution of environ-
mental conflicts by neighbourhood dialogues”. 35 Teilnehmer 

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover. 

Informationsstände 

• 06.09.07 Informationsstand Verbraucherschutz, Hautschutz, KomNet, Runder Tisch Han-
nover, LAK-Kongress für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz, Hildes-
heim. 

• 18.09.07 Vertretung des Gewerbeärztlichen Dienstes für Niedersachsen auf dem Gemein-
schaftsstand der Länder auf der A + A 2007 

• 24./25.02.07 Stand des Gewerbeärztlichen Dienstes und des Runden Tisches beim Betriebs-
ärztetag des Bundesverbandes selbstständiger Arbeitsmediziner und freiberufli-
cher Betriebsärzte e.V., Osnabrück. 

• 07./08.07.07 Gewerbeärztliche Betreuung des Standes der Gewerbeaufsicht Niedersachsen 
beim Niedersachsentag, Cuxhaven. 

Veröffentlichungen 
Fritz, S., Reddehase, B., Schubert, F.: Erfolge betrieblicher Gesundheitsförderung: Nachweis mit 
inhaltlich sinnvollen Kennzahlen. Wirtschaftspsychologie aktuell 3/2007, S. 30. 

Reddehase, B., Heuer, I.-G.: Psychische Belastung am Arbeitsplatz - eine Inspektionsmethode 
zu Human Factors? Behörden-Erfahrungsaustausch, Bundesanstalt für Materialforschung und –
prüfung Berlin.  

Reddehase, B., Dräger, D., Hailwood, M., Heuer, I.-G.: Inspecting for Human Factors within the 
German Major Hazards Ordinance – Examples, Experience and Future Needs. OECD-CCA 
Workshop on Human Factors in Chemical Accodents and Incidents, Veranstaltungsdokumenta-
tion, S. 137, Herausgeber: Umweltbundesamt Dessau, http://www.umweltbundesamt.de/anlagen/oecd-cca-
workshop.html. 
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Poster „Arbeitsschutzrealität in der ambulanten und stationären Altenpflege“, Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft für Arbeitsmedizin und Umweltmedizin, 21. – 24.03.07, Mainz, Dr. S. 
Baars, Dr. H.-J. Köpsel, Dr. A. Gephart, H. Hafemann. 

Poster „Arbeitsschutzrealität in der ambulanten und stationären Altenpflege“, Betriebsärztetag 
des Bundesverbandes selbstständiger Arbeitsmediziner und freiberuflicher Betriebsärzte e.V., 
24. / 25.02.07, Osnabrück, Dr. S. Baars, Dr. H.-J. Köpsel, Dr. A. Gephart, H. Hafemann. 

Dr. A. Wittmann/Dr. S. Baars (Hrsg.): Nadelstichverletzungen - Änderungen im Arbeitsschutz 
durch die Neufassung der TRBA 250, Reihe: Fortschritte in der Präventiv- und Arbeitsmedizin 
(Hrsg. von F. Hofmann), 2007, ecomed MEDIZIN, Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH 

Schüpphaus, M. et al.: Resolution of environmental conflicts by neighbourhood dialogue. Ab-
schlussbericht des IMPEL Dialogue Project 2006 – 2007, Oktober 2007. 

“Schüpphaus, M. et al.: Establishing neighbourhood dialogue - Toolkit. IMPEL Dialogue Project 
2006 – 2007, November 2007. 

Heuer, I.-G.: Untersuchung psychischer Belastungen am Arbeitsplatz. Tü Bd. 48 (2007 Nr. 10).  

Merkblätter/Ratgeber 
Merkblatt 7.2/2007 Arbeitszeitregelung: Arbeitszeit „Allgemein“. 

Merkblatt über Sozialvorschriften im Straßenverkehr, April 2007. 

Merkblatt zur Fachkunde im technischen Bereich nach Röntgenverordnung (RöV) und Strahlen-
schutzverordnung (StrlSchV), September 2007. 

Ratgeber Haut: „Gefährdung durch Feuchtarbeit“, Herausgeber: Niedersächsisches Ministerium 
für Soziales, Frauen, Familie und Gesundheit. 
http://www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de/master/C37919427_N1903285_L20_D0_I1717444.html; 
http://cdl.niedersachsen.de/blob/images/C37919576_L20.pdf

Ratgeber Mutterschutz: „Ambulantes und stationäres Gesundheitswesen“. Hrsg. ZUS BIÖ, Göt-
tingen. 

Merkblatt Antragsverfahren Gewebegesetz, www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de.  

Merkblatt Antragsverfahren Gewebeentnahme nach § 20 b AMG. 

Merkblatt Antragsverfahren Gewebeverarbeitung nach § 20 c AMG. 

Projekte 
Mitarbeit im gemeinsamen Kompetenz-Center des Pilot-Projektes REACH-Net unter der Feder-
führung des Ministeriums für Wirtschaft, Mittelstand und Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen.  

Leitung des IMPEL-Projektes „Establishing neighbourhood dialogue“ unter Beteiligung des BMU, 
des IMPEL Netzwerkes und des Staatlichen Umweltamtes Itzehoe. 

Vorträge  
1. „Auswirkungen von Arbeitsschutzreformen am Beispiel der Pflege“ in Fortbildungsreihe für 

Betriebsärzte der Ärztekammer Niedersachsen am 11.04.07 in Hannover für Betriebsärzte. 

2. „Arbeits- und Gesundheitsschutz“ im Seminar „Fachkraft für Leitungsaufgaben in der Pfle-
ge“ in Kooperation mit der BGW und Fa. Excurs Professional GmbH, Hannover, 22.05.07 
und 21.12.07, für Pflegedienstleitungen in der Fortbildung*. 

3. „Arbeits- und Gesundheitsschutz“ im Seminar „Fachkraft für Leitungsaufgaben in der Pfle-
ge“ in Kooperation mit der BGW dem Deutschen Berufsverband für Pflegeberufe, Hanno-
ver, 17.04.07, für Pflegedienstleitungen in der Fortbildung*. 
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4. Vorstellung der Aktivitäten des Runden Tisches beim Regionalen Arbeitskreis für Arbeits-
sicherheit in Bremen am 06.06.07. 

5. „Was sagen Betroffene?“, Tagung „Sichere Instrumente – Hamburg stellt um“ am 02.07.07. 

6. „Ein Runder Tisch für den betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz“, BGW-Forum 
„Gesundheitsschutz und Altenpflege“ 04. - 06.09 07 in Hamburg*. 

7. „Möglichkeiten der betriebsärztlichen und sicherheitstechnischen Betreuung für Pflegeein-
richtungen“. Landesarbeitsgemeinschaft privater Pflegeinrichtungen in Niedersachsen, 
24.09.07. 

8. „Die Umsetzung der TRBA 250 aus Sicht der Aufsichtsbehörden“, Fortbildungsveranstal-
tung der Ärztekammer Berlin für niedergelassene Ärzte, 10.10.07 Berlin. 

9. „Neufassung der TRBA 250 – erste Erfahrungen“. Workshop für Betriebsärzte des Rheini-
schen GUV, Düsseldorf 24.10.07. 

10. „Neufassung der TRBA 250 – erste Erfahrungen“. Workshop für Betriebsärzte des Braun-
schweigischen GUV, Braunschweig 31.10.07. 

11. „Erkrankungen des Muskel-Skelett-Systems“ Regionaler Arbeitskreis Braunschweig, 
21.11.07 Wolfenbüttel, „Neufassung der TRBA 250 – erste Erfahrungen“. Workshop für 
Betriebsärzte des Rheinischen GUV, Düsseldorf 24.09.07. 

12. „Arbeitsschutz in der Pflege“, Seminar im Rahmen des Rechtsforums des Verbandes 
Deutscher Alten- und Behindertenhilfe (VDAB) am 27.11.07 in Hannover. 

13. „Berufskrankheitenentwicklung in Niedersachsen“, Weiterbildungsstudium Arbeitswissen-
schaft, Hannover, am 13.02.07  

14. „Mutterschutz – Anforderungen an den Betriebsarzt“, Forum Arbeitsmedizin, Hannover, 
16.02.07 

15. „Neues in der Arbeitsschutzgesetzgebung – Arbeitsmedizinische Aspekte“, Forum Ar-
beitsmedizin, Hannover, 17.02.07 

16. „Arbeitsmedizinische Aspekte der Biostoffverordnung“, 3. bundesweiter Betriebsärztetag, 
Osnabrück, 24.02.07 

17. „Berufskrankheiten durch Aromatische Amine“, BGIA Symposium, Hennef, 27.02.07 

18. „Auswirkungen der geänderten Gefahrstoff- und Biostoffverordnung mit ersten Erfahrun-
gen“, 13. Fortbildungsreihe für Betriebsärzte, Hannover, 11.04.07 und Moderation. 

19. „Hepatitis C in zahntechnischen Laboratorien“, Erfahrungsaustausch und Fortbildung der 
Ärztinnen und Ärzte in den ASV der Länder, Düsseldorf, 18.09.07. 

20. „Gesundheitliche Auswirkungen von Lärmbelastungen im Bereich zwischen den alten und 
neuen Grenzwerten“, Fachtagung Lärm/Vibrationen, Runder Tisch Hannover, 06.11.07. 

21. „Hautschutz“, Fortbildungsveranstaltung des Regionalen Arbeitskreises für Arbeitssicher-
heit Göttingen, 19.04.2007. 
http://www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de/master/C21269620_N2483076_L20_D0_I1717444.html; 
http://cdl.niedersachsen.de/blob/images/C36546789_L20.pdf 

22. „Gewerbehygiene – zwischen Überwachung und Vorbeugung?“, Kongress Medizin und 
Gesellschaft, Augsburg, 20.09.2007, AG „Geschichte von Sozialhygiene, Sozialmedizin 
und Public Health“ der Deutschen Gesellschaft für Sozialmedizin und Prävention. 
http://www.egms.de/en/meetings/gmds2007/07gmds821.shtml 

23. „REACH-Help-desks und weitere internetbasierte Unterstützungssysteme für KMU“, Deut-
sche Bundesstiftung Umwelt 19. Juni 2007. 
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24. „Aktuelle Rechtsinformationen zu Lösemitteln (VOC), Betriebssicherheitsverordnung: Weg-
fall der Prüfmonopole, Lärm- und Vibrations-Arbeitsschutzverordnung“. Innungsversamm-
lung der Tischlerinnung des Landkreises Nienburg, November 2007. 

25. „Arbeitsschutzorganisation für Schulen“ Vortrag vor den Fachkräften für Arbeitssicherheit, 
Landesschulbehörde Hannover, Januar 2007. 

26. „Schulen im Landkreis Diepholz und Stadt Hannover: Lehrerarbeitsplatz und Arbeits-
schutz“, Vortrag vor Schulleitern, März 2007. 

27. „Lüftungskonzepte für Unterrichtsräume“, Verwaltungsausschuss des Landkreises Diep-
holz, Dezember 2007. 

28. “Resolution of environmental conflicts through dialogue”. TAIEX Workshop, Aarhus Con-
vention, Bulgarien, Oktober 2007. 

29. „Aufgaben der Gewerbeaufsichtsverwaltung in Niedersachsen“. DEULA (Deutsche Lehr-
anstalt für Agrartechnik), Delegation Polen, Nienburg, April 2007. 

30. “Inspection & Compliance Concerns”, PDA Conference ‚Technology Transfer Today, Par-
enteral Drug Association (PDA), September 2007, Basel. 

31. "Aufgaben eines Gewerbeaufsichtsamtes im Bereich des Umweltschutzes und die Auswir-
kungen des Umweltstrafrechtes", Friedrich Ebert Stiftung, Fachtagung "Polizei und Verwal-
tungsbehörden - ziehen alle an einem Strang?" November 2007.  

32. "Erfahrungen aus der Anlagenüberwachung und -wartung aus der Sicht einer Vollzugsbe-
hörde", Seminar Optimierung von Managementsystemen und Beispielen zu Erfahrungen 
mit gelebter Sicherheitskultur für Immissionsschutz- und Störfallbeauftragte, Verband der 
Chemischen Industrie in Norddeutschland e.V., November 2007. 

33. „Inspektionsmethoden zu Human-Factor-Aspekten“, Landesanstalt für Umwelt, Messungen 
und Naturschutz in Baden-Württemberg, Landesarbeitskreis Anlagensicherheit, November 
2007.  

34. „Psychische Belastung am Arbeitsplatz – eine Inspektionsmethode zu Human Factors?“, 
Behördenerfahrungsaustausch UBA/BAM Berlin, April 2007 
http://www.tes.bam.de/netzwerke/erfa_behoerden/flyer/ERFA-Flyer-2007_23-4-07.pdf. 

35. „Qualifizierung von Arbeitsschutz- und Gesundheitsmanagern“, TBS, Januar 2007 

36. „Erfahrungsbericht zur Ermittlung psychischer Belastungen“, LASI-Arbeitsgruppe, Januar 
2007. 

37. „Ermittlung psychischer Belastungen bei Mitgliedsbetrieben“, BKK Continental, März 2007 

38. „Psychische Belastungen -Risikofaktor in Störfallanlagen?“ Oxxynova, März 2007 

39. „Ermittlung psychischer Belastungen am Arbeitsplatz“, Fachvereinigung Arbeitssicherheit, 
März 2007 

40. „Ermittlung psychischer Belastung“, Personalleiter ContiTech Deutschland April 2007 

41. „Psychische Belastung und Human Factors“, OECD-CCA, Mai 2007 

42. „Ermittlung psychischer Belastung“, Regionaler Arbeitskreis Arbeitssicherheit Celle, Mai 
2007 

43. „Ermittlung psychischer Belastung“, Erfahrungsaustausch FASi BGM, Mai 2007 

44. „Psychische Belastungen am Arbeitsplatz“, ivv, Juni 2007 

45. „Arbeitsbedingter Stress“, DGB-Betriebsversammlung, Oktober 2007 

46. „Das Gewerbeaufsichtsamt hilft bei der Ermittlung psychischer Belastungen in Unterneh-
men“, Fachtagung Arbeits- und Gesundheitsschutz, TBS, Oktober 2007 
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47. „Psychische Belastungen für Unternehmer“, Fachkräfte f. ASiG, Betriebsräte, Regionaler 
Arbeitskreis Arbeitssicherheit Celle, November 2007 

48. „Vorstellung der niedersächsischen Aktivitäten zu psychischen Belastungen“, Regierungs-
präsidium Dresden, November 2007 

49. „Vorstellung der Nds. Aktivitäten zu psychischen Belastungen“, Gewerbeaufsichtsverwal-
tung Bremen Dezember 2007 

50. „Ermittlung psychischer Belastung“. Seminare für Betriebsräte IGP, April, Mai 2007  

51. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Firma INTIME DIREKT- Kuriere, Januar 2007. 

52. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Firma Lahmann, März 2007. 

53. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Bildungsinstitut der Polizei, April 2007. 

54. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Firma Exxon Produktion Deutschland, Mai 2007. 

55. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Firma Uhlhorn, Juni 2007. 

56. „Digitales Kontrollgerät“, Gesamtverband Verkehrsgewerbe Niedersachsen, Juni 2007. 

57. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Firma Strabag, August 2007. 

58. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Firma Hoyer Mineralöllogistik, August 2007. 

59. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Firma Deutsche Post AG, Oktober 2007. 

60. „Kraftfahrertraining“, ADAC, Oktober 2007. 

61. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Firma Fateiger, Dezember 2007. 

62. „Sozialvorschriften im Straßenverkehr“, Bund deutscher Baumschulen e.V., Dezember 
2007. 

63. „Anforderungen an die Überwachung von Entnahme- und Gewebeeinrichtungen nach dem 
Gewebegesetz“, Jahrestagung der GMP-Inspektoren, Bamberg, Oktober 2007. 

64. „Gewinnungs- und Verarbeitungserlaubnisse gemäß §§ 20b und 20c AMG“, Paul-Ehrlich-
Institut, Langen, Veranstaltung zum Gewebegesetz, Dezember 2007. 

* in Kooperation mit dem Runden Tisch für betrieblichen Arbeits- und Gesundheitsschutz in der Region Hannover. 
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